
Gemeinnütziges für Land
nnd Hans.

Grün- und Treibhäuser.
Es ist nicht gut, irgend ine Sammlung ei-

ner Temparaiur von viel unter 46° Fadrendrit
auszusetzen. Von Pflanzen kann man in der

Regel keine Blüihen bei einen Temperatur von

66° erwarten. Für eigentliche Ofenpflanzen ist

mehr Wärm nothwendig, je nach ikreni Iropl

scheu Eharakter.
Blumenzwiebel, welche vorigen Herbst in

Töpfe gebracht uyd kühl gehalten worden wa-

ren, können in die wärmere Atmosphäre der

GrüuhSuser der Wotnisluden ersetzi werden,

wo sie bald blüde. Wenn der schönste Flor
vorüder ist, dann schneide man den Sicngel

weg, allein die Blätter lasse ma siede, damit

sie dle Zwiebel zur Reife dringt, welche man
an später im Freien ziehen tan.

Camellien erlangen eine gleichmäßige Ten,-

peratur, jedoch eine ziemlich niedrige, wenn sie
nur feucht ist. Wenn nothig, drechc ia die
Blüthenknospen ans. Ma halte dir 'Blätter
rein durch Verwendung der Spritze.

Eaclu sollten nach allgemeiner Regel rul't
und rocken gehalten werden.

Flüssigen Dünger, gemacht iü Sckiaas
' der anderem Miste bis zur Farbe des blasse
A'.eS oder gelber, kann bei Rosen und andere

Pflanzen, welche gerade in Blüthe roniiiir. an

gewendet werden. Man hüte sich vor lieber-
relzung der Pflanze.

Pflanze in tallc Rasimc, wie 'Veilchen
und ander Halbharle Gewächse, verlangen vie-

le Luft, wen die äußere Teinpcratnr es er

laubt.
Sammlungen von seltenen Veetpflanzen kön-

nen vermehrt werden, wenn mau die alten
Stöcke wachsen läßt und davon Schnittlinge
mach, welche, nachdem sie Wurzel geschlagen,
wieder zu Schnittlingen für weitere Fortpflan-

zung verwendet werden können,

Bereitung einer Kaffeeefsrnz.
1. Man gieße auf ine Unze gemalüenen

Kaffee in einem Filter über einer Kaffeekanne
zwei Pfund kochendes Wasser und lasse es durch-

laufen. Diesen KaffreauSzug lasse man vor sich
ig und zugedeckt wieder aufkochen und setze ilini
noch eine Unze frisch qemaltlencn Kaffee z.
Dieses Verfabren wiederdole man v>b zwei-
mal. Nach diesen vier Opeeatioiikn bleibe et

wa 3 Unzen sedr eoncentririer Kaffeeaiiszitg zu-
rück und dies ist die Kaffceessenz, welche man in

wohlverstopfte Flaschen füllt. An einem lühien
Ort hält sie sich lange, aber noch besser, wenn
man 1 Löffelvoll Rum oder Allobol zusetzt.
Will man nun in der Geschwindigkeit haben,

so thut an in ein Halde Tasse warmen Was-
ser 2 Theelöffel von dieser Essenz. Ueber den

gesammelte Kaffeesatz gieße man noch ei

Pfund beiße Wasser und wende dieses bei fer-
nerer Bereitung der Kaffee-Essenz wieder mit

an; auch kann man den Satz auspresse.
2. In 2 Pftind koKendeS Wasser schütte tan

acht Unzen gemahlenen Kaffee, lasse es einen
Augenblick aufwallen, nehme es von dem Feuer
und presse da Stanze, nachdem es verküklt ist
aus. Auf den Satz gieße man von Neuem 8
Unzen Wasser, lasse eS langsam heiß werden,

durch das Filter laufen, drücke es aus nnd gie-

ße eS zu der ersten Abkochung. Das Ganze lasse
man nun dlauf 8 Unze verdunst, seyc ei

Pfund gestoßenen Zucker l'inzu. lasse eS, nach
dem letzterer geschmolzen, noch eine 'Augenblick
beim Feuer und erschließe es endlich in einer

fest verstopsteiMasche. Ein Eßlögel davon ist
zu einer Tasse Milch hinreichend.

Holzkohle zur Heilung von Vniul'-
ivundrii.

Di ?Gazetie iiiedtrale" erzählt ei Beispiel
von der zufälligen Entdeckung der Kraft der

Holzkohle bei Brandwunden. Ein Stück kalte
Holzkohle wurde auf eine Brandwunde gelegt,

worauf der Schmerz augenblicklich nachließ.
Nach Verlauf einer Stunde wurde die Kohle
weggenommen nd die Wunde fand sich ge-

heilt. Bei verschiedenen andern Gelegtiü'eücn

bewährte sich dieses einfache und leicht zu de

schaffende Mittel ebenfalls.

Waschwasser
für die Haare zur Entfernung der Hantschup-
pen ?EI Eidotter mit j Quart Regenwasser
geschlagen und warm angewendet.

Mittel gegen Warzen.
Durch eine Auslösung von Salammoniak

oder Pottasche lassen sich dieselben wegäße.
Am Besten ist es, sie mit einem Bindfade zu
unterbinden; sie trocknen dann ei und fallen
ad.

Gutes Mittel gegen den Bis, wü-

thender Hunde.
Man wasche die Wunde sogleich mit warmem

Essig der lauem Wasser und trockne sie, dann

gieße man einige Tropfen mineralischer Salz-
säure in die Wunde, weil mineralische Säure
da Speichelgift auflöst und die böse Wirkung
so aufgehoben wird.

Blutstillendes Mittel.
In den Verhandlungen der medizinischen

Gesollschaf zu London wird als ein wirksames
Mittel zur Stillung des Nasenblutens die Koh-
le von Korkholz enpfohlen. Man brennt eine
Kort (Stöpsel) am Lichte an, schabt die dadurch
entstandene Koble ab, und läßt solche den mit
übermäßigem Nasenbluten Befallenen schnup-
ft".

Eier. Länglich zugespißte Eier geben
Hähne, die rundern aber Hühner.?Eier, die
wenn man sie schüttelt, schlottern, sind faul und
unlauglich. Frische Eier, gegen die Sonne ge-
halten, sind klar, faule dunkel; frische sinken im
Wasser, faule schwimmen.

Da Reinigen von Glasflaschen
Da gewöhnliche Mittel, mit Schroten

Glasflaschen zu reinigen, ist etwas gefährlich,
bat nicht selten vorkommt, daß sich Schrote
in die Verengerung am vodcn der Flasche ein-
gefüllten verdorben erden und, wie dies auch
schon orgekommen, Bleivergiftungen stattfinden
können. Eine weit sicherere und schnellere Rei-
nigung geschieht mit Sägemehl, das aber nur
wenig angefeuchtet erden darf; durch einiges
Schütteln wird die innere Flaschenwand rein

gespült und die Unreinlgkeit angesaugt, so daß
?wa bei Anwendung von Schroten nicht der
Fall ist?selbst alte Oelflaschen für jeden Gc-
brauch wieder ollkommen tauglich werden.
Di Reinigung wird beschleunigt und gründ-
licher, wenn in dem Anfeuchten zum des Säge-
mehl bestimmten Wasser Soda aufgelöst wer-

ben ist.

verwelkte Blumen 'aufzufri-
schen. Blumen, welche schon einige Tage im
Wasser gestanden haben und welk geworden
sind, erfrischen leicht, wenn man ihren Stengel
ietwa u t ihrer Länge in kochendes Wasser
pellt; während da Wasser erkaltet, wird die
Blume teder frisch; man schneidet dann das
gebrühte Stielende ab und setzt sie in frische
kalte Wasser.

Der ftnmoritt.
! Der mag gcschcidt sein, aber dlcibe

Mirimmer zwanzig c-chriit vom Leide.

Für die ?Pa. StaatS-Zeilung".

EoPverbi > I Av en Iie, im Fedruwärri 67.

Gu Sclilittefart.
Es is nau bald fünf Woche her
Der Schlillewog war noch recht fähr;
Un alle Biiwk in unserer Lebn,

Hcn müsse Schliltefadre gehn z
Dock ecn bot och ken TschänS g'dott,

Un alle foren Neid gerüscht. ,

Bt weil 'S net viel G'spaß alleen.
Hat er'S us'n Mädel adg'sehn.

Kriegt er schier überall e Säck,
Die Vehie hv en Kalt g'fange,
Snnst wär sie schuhrlle init'm gange.
Die Kättic, die war schun versagt,
Die Liß, die Hot ihn gar verlacht
U mehn, er könnt den Gaul ne Hede,

Do hätt de Fred schier gar ufgede;
Un luniint zulescht noch zu der Pall;

(Sic wehrt so große Wasserfall'),
Die Hot dann endlich zugesacht,
Weil sie noch gar kern Reib Hot g'hatl-
Un wie der Samstag kumme ised,
Stebt schun die Palli froh un frisch
Kweit reddi in der Dühr un späht,
Ob sie noch net den Frieder seht;
Schuh hört sie Tchlittedclle klinge.
Der Gaul kummt um die Eck zu springe.
Der Schlüte stoppt: Pall' are von redd! ?

Ruft stolz un datzig unser Freddi.
Jehl tschumpt die Palli nei geschwind,

ES war dem Fred gae wohl zn Muth,
Hot alle Leut die Zeit gebotte,
Un bot.ih'g'stinge (ohne Note).

Er Hot die Whipp schier steddi g'schwunge,
Ter Gaul iS wie en Pfeil qesprungr;
Der Schnee is ihm in' <ft)icht gestoge.

Daß Pall die Nas Hot eingezoge;
Dernoh Hot sie der Wehl verlohre,

Un schier gar ihre NaS verfrorc:
For es wor juscht about recht kalt.
Drum sag sie zu dem Fred: nau ball;

Belahs dem Fred sein schmäiler Gaul,
War juscht'n bisse! zu hart im Maul;
Wie ärger er kreischt, Who! un zieg,
Wie ärger er der Weg sor fliegt;

Der Fred brüllt, Who! die Pall kreischt: O!

i Jetz iS ein al> die Lein verrisse;
> O, Fred, bei Dir weist sich's jezst plehn.

Es kummt e Unglück nie alleen :
O Palli, kreischt er, beb Dichfest.

Die Palli heult, Du liebster Grund.

En Schlittereid med, Fred, mit Dir!
Am alte Schulhaus dort am Busch,
Tort gab'S der erste harte Pusch,
For dort den kicene TschäpS im Feld
En großer Schneemann anne g'stellt,
Zell seht der Gaul un tschumpt zurück,
Des Palli ans dem Schlüte stiegt,
Mille im Schneedrist ging ihr Fall
Seil wor'S letzt' vu der arme Pall;
Was Fred gewußt, 'S war net pvleit.

Doch gab der Gaul ihm gar ne Zeil
Der Palli noch giitdei zu gewe.
Fort ging'S wieder, uf Dott un Lewe.
Doch alles Ding nehm Mal en End,
So gingS ah dtsmal juschtemen.
Äbout e Bertelmeil so ging's *
Fort dorch der Busch, doch da, bei TschingS,
War'n großer dicker Eechedahi,
Der iiin dir Wege kahm,
Und wedder ging, des alles kracht;
En Porzelbadm der Schlüte macht.
Des bot dem Gaul sei Muth gekühlt.
Er Hot for Springe nimme g'südlt,
Und mit verrissene Lann un Lein
Küniint Lbeds er in'S Städtel min.
Mir warre alle arg verschrvcke,
Un dliewe net lang rudig hocke ;
Hrn Schaufel un Laterne g'holt,
nd hen die Feuerbell getohlt,
Sell Hot des halwe Städtel schuhr
Gedracht dem llnglück uf die Spur,
Zweh Stunden hen wer all gesucht,
En mancher Hot sor Kall geflucht.
Uf thmol iS en schwarzer Balle
Dene Kerls in die Aaze g'salle,
Sie hen cS um i> um betracht'
Un hen sich hin un der bedacht.
Was eS tönn' sei, bis Pitt Münzpei
ES ufzuluppe springt herbei.
Er lacht dabei mit lautem Schall:
Ihr Bnwc, sisch ei Wasserfall.
Er Ilippt un ziegt, es war so fest;
Doch plötzlich er es fahre läßt;
gor unner'm Schnee 'ne Stimm er hört.
Des in die Behn der Schreck ihn fährt.
Oh, Fred, sagts drunne, es is all
Ich bin so dodt als ie en Natt',
Gebt, bring' mei Maninil in die Stadt
Me> letzte Grüß u Wasserfall.
Jetzt hen mer all gemacht um schnell

Die Palli aus dem Schnee zu bohre;
Mir hen ah net viel Wort verlöre,
But still, es ging en gute Spell,
Bis mir sie klier um Schnee hen krieg,
Mer hen sie g'riebe un gedrückt.
Bis Lebe in sie kumme i'S,

Un lang war'S gange, sell i g'wiß.
Bis sie gewußt Hot, de sie lebt.?
Jetz bringe vier der Fred geschleppt;
Sie den ihn glücklich ufgefunne
Ganz steif schun unner'm Schlüte drunne;
In Blänkets ward er iieigesteckt,
Zurück in'S Städtel ward gedäckt,

Un seile zwei zu Bett gebracht.
Verwickelt über Kopp un Hals.
Bis unser Doktor Bittersalz
Hot Stoff zu Schwitze reddi 'gemacht.
Jetzt sin sie alle zweb gesund.

Doch uf fünf Meile in die Rund
IS ihre Schlütefahrt bekann.
Drum Hot der Freh keh gute Stund
Un noch Erpens zu der Schand.
Die Palli is ihm ah noch kumme,
Un hoi'n vor der Schkweier g'numme.

Amon Hotel,
Ost-CbeSnut Straße, nabe dem Depot.

Lanrastrr, Pa.
Adam Schuh. Eigenthümer.

Der Unt:rzeichaete empfiehlt dem geebrten
Pudlikum sein ans beste eingerichtetes Gasthaus
unter obigem Namen. Emiganten sowie son >
stige Reisende finden stets gute Speisen und
Getränke und reelle Bedienung. Bier, beut-
scher und französischer Wein, und reine Geträn-
ke stet auf Hand. Zum freundlichen Besuch
labe ergebcnst in

Ada m Schu h.
Laneaster. Sept. 5, t Bzick.

E. F. Wagner Th. Schliz-
Doktoren Wagner K Srhliz's

Deutsche
Apotheke.

Nro. 43 KheSnut Straße,
zwischen der Zweiten und Dritten Straße,

Harrisburg, Pa.
Wir erlauben uns, einem verehrlichen deut-

schen Publikum ergebenst anzuzeigen, daß wirunsere
Deutsche Apotheke, Az

in Nro. 43 Cbesnut Straße, zwischen der
Zweiten und Dritten Straße,

eriiffnet habe, und empfehlen somit unsere in
dieses Fach einsidlagende Artikel, indem wir
och besonders darauf aufmerksam machen, daß
dieselbe direkt importirt von uS ge-
halten werden.

II?-Aerzliche und wuudärztliche
Hülse wird prompt geleistet, und finden Eon-
sultattonen in deutscher, euglischrr und
französischer Spracht stat.

Wagner und Schliz.
Harrisburg, Juni 28, l Stick.

H. Frisch'S
State ttapitot Rrauerei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
Harrisburg.

Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem
Publikum überhaupt empfehle wir obiges schon
lange rühmlich bekanntes

Braugeschäft,
unter Zusicherung prompter und billiger Bebte-

H. Frisch's Erben
Harisburg, Dez, 45. ,

Fünfte Ward Hau,
Ecke de Förster uud Elder Straße,

Harri,borg, Pa.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Der Unterzeichueie macht hiermit seinen
Freunden und Bekannten, sowie dem Publikum
üderhaupt die ergebene Anzeige, daß er obiges
Basthau käuflich an sich gedracht, und auf
Beste eingerichtet dal, und bittet er, den Ihm
frllker zu Theil gewordenen Zuspruch auch für
die Zukunft zu bewahren.

Reisende und Boarders finden ein freundli-
ches Logis und einen guien Tisch.

Die Bar enthält alle Sorten Beträn-
ke der besten Qualität.

Harrisburg, Juni 28, '66.

Seife und Lichter-Fabrik
von

C. /. Lieber,
Sechste Straße, zwischen der Walnnt

und South Straße,
Harrisburg, Penn'a.

Ei große Assortement Seift und Lichter
eis auf Hand.

S" Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschlit.

Harrisburg. Juni 28, 'ück.

Dr. S. S. Schultz,
praktischer Arzt und Geburtshelfer.

Office: Walnut Straße nahe der 2ten
(in dem Gebäude der Ersten Rationlbauk,)

Harrisburg, Pa.
väS"ES wird Deutsch und Engl! ch

gesprochen.
Harrisburg. Juli 5. 'tick;

Wein KLiquor Store,
im Groß- und Klein-Verkauf,

von
Z. 5. Bücher,

Ecke der Front und Locus Strafte
Columbia, Pa.

Cognac Brandy,
Castillon - Co.'S, I. Hennessv'S K Co.'S,

und Bohlen'S
Holländischer Giu,

Wachdolder, Roggen, Korn und
Kümmel SchnapS;

Port, Scherr, St. Gallen, Claret, Madeira,
Malaga, Rkein, Champagner' Catawba

und verschiedene
Einheimische Weine,

Eock Tail, Wein und Brunons BttterS.
'Agentur für Mischler'S BitterS.

.. Zingari
? Stövrr'S .

Korn- und Malz - Eftig, !c.
Um freundlichen Zuspruch ladet ergebendst ein

I. C. Bücher,
Columbia Qkt. 41, 'kck.

Westhäsfer'S
Billige Buch Handlung,

Schreib-Materialien, Kalanterie-
Waaren, ic., rc..

Schul-, Juristische, Theologische, Medi-
ciutsche und andere Bückiei

zu den dilligsten Preisen.
Verleger des

?Leben der Väter der deutsch Resoiuiir-
ten Kirwe," ic.

Agent für die nachsiebenden Magazine!

JUustrirte Welt,
Ueber Land und Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard's),

Temme's Werke,
Novellenschatz, ic.,

New-Ilorkcr StaatS-Zeitung,

Schiffsscheine siir Guropa, Wechsel
auf Deutschland.

I. M. Westb äffer,
Bffch nd Schreibmaterialien-Handlung,

Nro. 44t, Ecke der Nord-Queen

Laneaster, August 9^tick."^
Patent Cigarren-Presse.

Der Unterzeichnete bringt hiermit zur Kennt-
niß von Cigarrenfadrikanten, daß er ein Patent
ans eine Cigarren-Presse erhalten ha.
Die besonderen Vorzüge dieser Erfindung über
alle ähnliche Maschine sind die Einfachheit der
Construtliou, die vielerlei Arten von Forme
und Druck, welche sie liefert, die Leichtigkeit,
womit sie arbeitel, und ihre Billigkeit. Die
Presse ist tragbar, indem die größte Sorte nicht
medr als 3 Fuß Raum einnimmt. Sie presst
Cigarren viereckig, platt, sechseckig, geblümt, der
mit irgend einer Zeichnung ersehen. Ein klei-
ner Knabe kann die Presse in Biwegung setzen,
und eine einzige Presse reich für eine größere
Fabrik hin, indem sie so viele Cigarren preßt,
als fünfzig Arbeiter z erfertigen im Stande
sind.

Der Preis von einer der größten Presse, wel-
che fünf hundert Cigarren ans einmal preßt,
übersteigt nicht P 25.

Da Cigarren, welche bei Anwendung meiner
Patent Eisenklaminer sich unter der Presse be-
finden, viel schneller trocknen, s sind sie nach
Wegnahme au der Presse vollständig trocken
und gepreßt zugleich.

Cigarren, welche mit dieser Presse ge-
preßt sind, bleiben fest gewickelt und rauchen dochleicht, wie die besten HavannahS.

Cigarren erden auf Bestellung angefertigt.
Proben können jederzeit an Cigarrenfadrikanten
abgegeben werden.
Das Patentrecht wird für
Läden, Städte, vounties oder Staat
verkauft.

A. Jske,
August 9, tBöck. Laneaster, Pa.

Der Unterzeichnete benachrichtigt das Publi-kum, daß er den Verkauf von

Liquors
Nro. 18 Nord-Bierte Straße

zwischen Walnut und Marktstraße
nach wie vor fortsetz.

SeinWaaeenvorrath umfaßt verschiedene Sor
ten ausländischer und inländischer Getränke, als

Nrandy,Mein,Hin,Misky
Reinen Old Rye, (kupferdestilltrt,)

und Monongahela;
ferner, sehr alten und guten

Rye Whisky.
Ganz ausgezeichneten

Scotch Whisky, Champagner,
Claret, Scherry nnd Port Wein,

Bitterö, Ginger - Brandn, Brom-
beeren - Brandy, ,c.

Personen, welche Einkäufe zu machen geson-
nen sind, ersuche ich ergebenst bei mir vorzuspre-
chen, indem ich ihnen vollständige Zufriedenstel-
lung hinsichtlich de Preises und der Qualität
zusicher-.

Jame B. Stewart.
Nr. IS Nord - Vierte Straße, >

zwischen Walnut und Marktstraße. I >
Harrisburg, Jan. 24. tl

I. C. Kemmerer,

Friseur und Barbier,
Nord-Dritte Straße.

Harrisburg.
Februar 14,1867.

Alpine Bitterö!

diraen der Schweiz gesammelt werden, bereitet;
dteselben find an und sür sich schadtos, besitzen
tudeffen wundervolle Gesundheit stärkende Ei-
genschaften, welche hauptsächlich in allen Fällen
von DiSpepsia, Appetitlosigkeit,
Stob brennen, Ma gen schwäche, Ko-
lik, Sch winde l, Nervosität, hvste-

Debilität, wirksam sind.
Ferner ist der Alpine-BiücrS ein auSgezeich

nete Mittel gegen Kaltes Fieber, Edo
lera, Cdolerine, ic.

Die Dosts in diesen genannte Fälle ist ein

Eßlöffel voll dreimal vor dem Esse, auch icd-
reremale den Tag über genommen, je nachdem

B't S's f d sld
Personen, welche keine Wein oder Liqemc lie-
ben, wohl zu einpfehle.

Die fortgesetzte wachsende Nachfrage siir die-
se allgemein populäre curopässchc Mittel bat

Theilen der Union zu ernennen, welche Bestel-
lungen prompt ausführen werde.

Korncma d! (50..
Alleinige Agenten und Importeure

8 Ccdar Street, New-Avik.
'Agenten für Pcnnsylvanicn :

Johnston, Holloway <k Cowdc,
Jan. 3t. Philadelphia.

Tabak- nd Cigarren-
Handlung,

Richard Eischeid,

Hiii'ris b ii r >z, Pn:
'Alle Sorte

tkigarre. Kau- und Rauckital>ak,

Lorillard'S und G all u. Ar's

berühmten Schnupstubuk,

Meerschaum-Pfeifen,
<siqarrcui öftren

z den billigsten Preisen stcis auf Hand.
Harrisburg, Juni 28, 'lii,.? lj.

Rcuer Grocene
und Deutsche Fruchte - Laden.

The. George,
benachrichtigt achlunqSvoll seine Freunde d
da Publikum überhaupt, daß er einen neui

Grorcrit und deutsche Früchte-
Lade,

Ecke der Sti'awherin und Dew
d e >r v All c v,

Vromikn, deutsche Früchte,
Deutsche Zwctsche n,

Französische Pflaumen, Birnen,
Acpfcl, Rosinen, Coriandei, Linsen,

Erbsen, Bohnen, Gerste, Grütze,
K ü m in e l, S > > ', > tö I,

Lorbeerblätter, SardinS, Harlinge,
Schweizer- und Liinöniqcr Käse,

Spielkarten, ic., ir.

zu verkaufen a Hand hält.
Zum ftenndlichciBesuch ladet cigedcitst ei

Ttzro. George.
Harrisburg, Juni 28, >86!.

Restauration und Oyfttl
6ntMl.

Ecke der Zweiten k Pine Straße,
Harrisburg, Pa.

Lyster-Salon nnd ittestanlation

Delikatessen sowie gute Getraute

freundliche Besuche ei.
Carl Bau ni a n ii.

Harr'Sbiukg, Oltoder 18, I8lii.

Bolton's Hotcl,
(früher Bühler Haus,)

Harrisburg, Pa.
Ges. I. Bo lt oii,

Huteliison o .Hotel,
(früher Bradv Haus,)

Ecke der State und Dritten Straße,

Harrisburg, Penn
D. H. Hulchissn.

Lyon's Periodische, Tropft!
Das große Heilmittel gegen llniegel

Mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese sind eine wisscilschaslück) zu^
direkt und genau und macht tzc zu cincin zve/
lässigen, schnelle uud sicheren Mitirl zur Hei
lung aller Hemmgeil und Hindernisse der
Natur. Ihre Beliebtheit ergicbt sich aus der

aller Hemmungen der Natur und zur Förder-
ung der Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.

Ausführte
find mcht acht. Prris P1.56 per Flasche.

Bereitet von Dr. John L. Lyon, t!>s
EhapelStraße,New-Haven, Eonii., welcher vor
sönlich oder schriftlich (mit Einschluß einer Post-
marke) über alle Privatangelegenkeiieli nd
weibliche Schwächen consultirt werden ka.

Zu haben bei allen Apothekern.
E. G. Clark und Co.,

General-Agenten für d.Vrr. St. . Canada.
Harrisburg Juli 2ck, 'öck. 1 I.

HrlMolftl
nach und von Europa.

Wechselgeschäft
nach allen Theilen Eurvpg's

L. A. Wollenweber,
316 EallowhiU Straße,

Philadelphia,
stellt Scheine für Dampfer und Segelschiffe
ach und von Europa aus, besorgt Gelder ach
alle Theilen Europa'S, stell Vollmachten aus
und zieht Gelder in Europa ein. Jedermann
wird pünktlich und ehrlich bedient.

l?. S. German's Buchstorc,
No. 27 Süd 2te Str.

Harrisburg, Pa.
Deutsche und Englische

Sonntagsschltt - Bücher,

Züchern, Materialien, zc. ic.
(Wholesale und Rctail.)

Ehartcr's berühinte
Schreib- und <sopir - Tinte,

Laughlin'S und Burchfield'S chemisches
S ch r e i b - F l u i d, ,r. .

stets a Hand.
Harrisburg, Juni 28t'66-IJ.

Fr. W. Haas s
Bier-Salon nnd Restanration,

Strawberry Alle nahe der Zten Straße.
Harrisburg. Pa.

Vorzügliches Bier,
Deutscher Wein,

Magenbitters,

Harrisburg, Juli 5, ckii:-tf.
- '

Philip Hshl's Hotcl.
Nros. 429 uud 431 Callowhill Straße,

Philadelphia, Pen.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Reisende werden liberal dedient.
Philadelphia, Nov. 28, 1866.

Georg H. Vandike,

Cgnae, Weinen, Hol-
landischem Gin, tt.,

268 Nord Vierte Straße, oberhalb Race,
Philadelphia.

Außer de genannten importirte Waaren
ist stets ein sorgfältig ausgewähNenVorrath von

Altem Kvrnhianntewciu, Monongabela,
Bsurbon- und Wrizen-Whisky

an Hand.
Philadelphia, Nov. 28,1866.

Schuhmacher aufgepnsit!

Nene Leder - Hnndlnng

Zjsifter ; slc e,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

Harrisburg, Pa.

Graste Preisermästiffiinq!

und Zahlungsbedingungen leicht.
Harrisburg, Jan. 17, 1867.

Kohlen! kohlen!
Wichtig sür Cvusumenten

Hummel und Räber
richten die Aufmerksamkeit des geehrten Piidli-

Pittston-, Lump-, Torlury-,
Luktits-Ballen und Bitumiiiösc-

Kohlen,

Dmb."
ES ist nicht nöthig etwa über Gewicht oder

Reinlichkeit der Kohlen zu sagen; ihre zahl-
reiche Kundschaft ist der beste 'Beweis den sie
anführen könne.

Office: CbeSnut Straße, nahe dem

Harrisburg Jan. 16,1867.

Vinrenz Orsiuger's

?Sechste Ülavd - Haus"
H a r r i ö b ii r g, P a.

Der Unterzeichneie empfiehlt dem geehrte
Publikum seinen obigen Gasthof unier Zusicher
ung prompien Bedienung und bissiger Bchand
liiiig, und lenkt zugleich die Aufmerksamkeit auf
leine wokleingerichtete

Bäckerei

Wichtiges Zcugnih
für die Wirksamkeit

Mischler'S Kräuter-Bittcrs.
Georgßced, Esq.. von West Carl Town-

ei Mari von der höchste Redlichkeit, Ehrlich
keil nd Wahrhaftigkeit. Gcgenwäriig ist er
75 Jahre alt und hat das Amt eines Friedens
richtcrS i Laiicafter Countv seit mehr als 36
Jahre bekleidet. Von ihm laufen medr Fälle
bei unserer Court ein, als von Seilen irgend
eines anderen Friedensrichters im Lande.
Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
de, sowie seine Neigung zum Woblihun allge-
mein bekannt ist. Ud eben dieser Man sandte
a Dr. Benjamin Mischler nachstehendes Zeug
niß bezüglich der Wirksamkeit des großen Heil
mittels, Mischler'S Kräuter-Bittcrö:

West Carl Township, Laneaster C0,,)
Juli 25, lBckck. )

?Nff'chler!

ablegen kann, weiche in meiner Rachbarschaf!
wolmi. Sie ist etwa 46 Jahre alt, und bat
mehrere Jahre dergestalt am Nhcumaiis-

unzufrieden gewesen wären. Ich bin der 'An-
sicht, daß Ihr Kräuter-BüterS die beste mir be-
kannte Medizin ist, und ich mochte jeder Familie
rathe, sich dieselbe anzuschaffen.

George Rced.
Zu verkaufen bei G. Schwilke,

Harrisburg, Pa.
August 9., lSckck.?ts-no7

HSV Belohnung
Ich bin crbötig, demjenigen Eigenthümer ei-

ner Arzenei H566 zu bezahlen, der eine größere
Anzahl von ächten Zeugnissen der dadurch in
der Nähe des Platzes, wo die Arzenei bereitet
wird, bewirkten Kuren aufzuweisen vermag, als
vonMishler' S Kräuter BiltcrSvor-
liegen, in stallen von Ebolcra, Auszehrung,
Dyspepsie, Lcderleiden, Blutstuß, rothe Ruhr,
Diarrhöe, Typhus, Wechsel- uud Gallcufiebrr,
kaltem Kleber, Cholera Morbus, Skrophcln,
Gelbsucht, Krebs, Geschwür, auslaufende Wim-
den, Neüralgia, Rheumatismus, Husten Erkal-
tung, Magenkrampf, chronische Diarrböc, Häm-
morhoiden, Abnehmen, Flechten, Kopfgrind,
weißer Fluß, Zurücktreten der Gebärmutter, alle
Hindernisse iii dem Pcriodenwechsel bei graue,
venerische Krankheiten, uud alle Beschwerden
und Leiden, die aus unreinem Blut oder aus
einem geschwächte und gestörten Zustand des
Magens, der Leber oder der Nieren hervorgehen,
gerner sind Zeugnisse in meinem Besch, welche
die Heilung vom Gelben Fieber bei Ansiedler
in Meriko beurkunden.

eH. Wo das Bittres keine Kur bewirkt, er-

B. Miscblrr,
Eigenthümer,

Südöstlicher Winkel des Eenlre Square
July 19, 'tibi. Lankaster, Pa.
Zu verkaufen bei G. Schwtlke,

Harrisburg, Pa.

Snlisbury. Pro. H Co.,
Fabrikanten u. Importeure von

Juwele und Geschmeide
(golden oder plattirt,)

anierik.inischrn, englischen und schweizerischen
Uhren,Silhe r - W a a r c ii,

(Gehäuse von ns selbst verfertigt)

Pkan'asiewaaren und ?AaiikeeNvtionS,"
(besonders für den Handel im Süden und

Westen geeignet, >
Eirliilarc und vollständige Preislisten werden

ftaiito zugeschickt und Agenten verlangt.
Man wende sich an

Salisbnrv, Vro. 6 Co.,
5l Dorranee Sieasic, Piovidenee, R. I.

IBii(i. Die 18.
Pittsburg, Fort Waune und Chicago

(ktsenbahn,

Clevcland und Pittsburg Eisenbahn.
SCintcr Fahrplan.

Am nd nach dem 18. Nov., 1866
laufe dir Züge wie folgt:

Drei Erprcßzüge verlassen PlNSburg täglich
(Sonntags ausgenommen) liiteldar nach
der 'Ankunft der Züge von Osten, Wie folgt

Verlaßt
PiMsbliig 2.26 4m. 2.56 pm?- 1.36 i'm.
MaiiSsielv l 1,12 " l 1,37 " 16.25 "

Erestlinc l 1.45 " 12,15 4m. l lass "

gorrest 1.54 l'm. 2.23 " 8.57 4m,
Lima 3.65 " 3.55 " 11.22 "

Foit Wayne 5.46 " 6.56 " 1/26 l'.m
Chicago l l 26 " 12.65 l'm. 8.66 "

Direkte Vcrhindlingcn werden gemach, wie
folgt!
Zu Ntansficld mit A, nd G. W. Riegelweg für

Z Creftlinc mit C. C."lid C. uiid Vclf. Rie-

liS, Terrc Haute, u. s. w.
Z Jorrcst mit S. D. und C. Riegelweg für

alle Pnnktc an dieser Linie.
Zu Lima mit D. nd M. Riegelweg füeToledo,

D rtrvii, . s. w.
Z Fort Wavne mit T, und W. Riegelweg für

LafavcNc, Deratur, Springficld, Quincy,
Ccokiik, u. s. w.

Zu Chicago init allen den Riegelbahnen füh-
rend nach dem Westen und Nord Westen.

HKS?" Dieses ist die einzige zuverlässige Route,
init und Familien zu irgend

hnrg tder' >tt.lrg nicr diegottWayneEisew-

Ankunft in PittSburg.
> P, Fi, W. nd C. R. W. 11>.25 v. in.; 3.56
!n. m,z 9.36 Abends; 2.36 v. I.

Erie Erpreß, 6.45. Abends.
C. u. P. R. R., 9.46 AbendS; 1t.65 v. m.:

3.46 . i.

New Brighton 9.66. in.; 5.26. n>.; 6.15
Abends.

Rochrstcr, 1.26n.m.
New Castle, 3.36 . m.
LcetSdalc, 16.66 v. m.; 41.56 v.M. 4.56 n.

>.; 16.36 Abends.
Wellsville, 3.36 . m.

'Ankunft in Allegheny:
P. Ft. W. nd C. R. W. 7.26 v. m.; 8.35

4.16 n.i.; 7.iX> '
"

E. und P. R. R. 9.55 v, in. New Castle
Ge o. Parkin, Ticket-Agent,

Union Passagier Depot, Pittsburg, Pa.
F.R. My er S, Gen. Ticket Agent.

Pennsylvania Eisenbahn
Acl't Züge (taglich) nach und von Phi-

ladelphia und Pittsbnrg, und zwei
Züge täglich nach und von Erik,

auSgciiominen Sonntags.

An und nach
' Sonntag, Mai 26, 1866.

Die Passagier-Züge der Pennsylvania

folgt!
Oestlich.

Philadelphia Erpreßzug verläßt Harrisburg
täglich um 2.45 Vorm. und komm in WestPhiladelphia an um 7>>X> Vorm.

Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Motags)nm 8.5 Vorm. und er-
reicht West Philadelphia um t.llNachmittags.

> Paffagiere frühstücken zu Harrisburg.
r "

Erie Erpreßzug östlich von Erie kommt in Har-
> risburg täglich an (auSgcnoinmen Montags)

' 8.1>6 Vorm. verlassenden Schnellzug.
Tag Erpreß verläßt Harrismirg läglich (auS-

. genommen Sonntags) um l--)6 Nachm. und
erreicht Westpbiladclpbia um 5.46 Nachm.

Einciunati Erprcßzug verläßt Harrisburg täg-
lich(auSgcnoniincn <sonillaqs)uinB.36 Abends
und erreicht Wrstphiladelphia um 12.36 Morg.
Supper zu Harrisburg.

4,16 Dtachm. und erreicht Wcstpbiladriphm 9.46
W6 teilte TK mit

Lokal-'AccoinmodalionS - Zug verläßt Altona
täglich (ausgenommen Sonntags) nm 9.55
Vorm., ud erreicht Harrisburg um 6,3Nach-

Westlich:
Erie Postzug westlich, für Eric, verläßt Har

reicht PittSburg um I.til Nacht ,

Philadelphia Erpreßzug verläßt Harrisburg
täglich um 3.26 Vorm., Altona, wo gefrühstückt
wird, nm 8,26 Vorm. und erreicht PittSburg
um 1.4 Nachmittags.

Tag Erpreß,,, westlich verläßt Harrisburg
um 2. Nachm. läglich (ausgenommen Sonn-
tags), erreicht Altona um 6.5 Nachm., nimm
Suppcr und erreicht PittSburg um (2 Uhr
NachtS.

New ?lork Erpresizug verläßt Harrisburg täg-
lieb um i.M Vorm., erreicht Altona, wo man

frühstückt, um 8.5, und erreicht PittSburg 2.6Ü
Nachmittags.

Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen onntagS) uni 4.05 Nachm., Al-
tcona, wo soupirt, um 8.5 Nachm. und er-
reicht Pinsburg um 2.2 Vorm.

Postzug verläßt Harrisburg täglich (ausge-
nommen Sonntags) um 2.4 Nachm., Altoona,
wo supirt wird, um 8.3 Nachm. und erreichtPittsburg nm 2.2 V orm.'

Emigrantczug(wcstl ch), welchem ein Pasta-
gierwagcn erster Klasse für die Bequemlichkeit
von Reisenden nach Zwischeiistatioiieil angehängt
ist verläßt Harrisburg täglich (ausgenommen
Montags) um 7 Übr Vormittags, 'Altoona, wo
Dinner genommen wird, um 3. Nachm., und
erreicht Pillsburg um l i Uhr Abends.

Dillcrvillc AeeomniodationS - Zug, westliche
verläßt Laneaster läglich (auSgnoiiinien Sonn-
tags) um 3. Nachm., Mount Jov um 5.3-
Nachm., und erreicht Harrisburg um 3.s6Nachv
mittags.

Samuel A. Black,
Sup't Mittel Div. Pcnn'a R. R.Harrisburg, Juni 28, 4866.

Dort ließ sie wer ah et nach,
Vi er zu heier sie versprach;
Vi Ostern soll die Hochzig sei,
Dazu bin ich gelade ein.

Un geht es dort recht lustig her.
So schreibt Euch bald davun noch mehr

Euer Freund
Bill Bratwersch.

Agenten
der

Ptnnsylvanlscken Staats-Zeitung.

Pennsylvaniar
Allegbeny Eil: Friedensrichter Scriba.
Altoona. ? Georg Brunner.
Birmingham. ?Jodn P. Heisei.
Breakneck. Jacob Heid.
EarliSle. L ui Weidmann.
EhamderSdurg. Peter Gruß.
Columbia. Andreas Zeller.
DravoSburg und Coal Valien.?A. Schütz.
Suntingdnn. Jakob Leonhard.
Kreamer. --R. Dauberinann.
Lankaster. I. M. Westhäffer.

A. JSke.
? E. Krans.

LvkenStown. Sebastian Träger,
Marietla. Friedrich Haas.
MillerSville. C. F. ReeS.
Middletoivn. Christ. Bauer.
Mountville. Martin Seidel.

(F. Kaiser, Nr. '236 Pa. A.
PittSburg. < I.Weißmantel,cktckPcunslr.

(Fr. Schmidt, 92 Smithfield

Rochester. Robert A. Sm iib.
Saronburg. A. L. Krause.

York. Friedrich A. S tie g.

Middle Lankaster. PH. Ripper, ftn.
Ohio:

East-LewiStown, David Wunderling.
New Waterfvrd. Wm. Doubart.
Springfield. loh. Georg Ripper.

Indiana:
Fort Wavne. Peter HobnHaus.

Änzeiffk.
Wm. S. Holman,

Chemiker Apotheker,
Ecke der Dritten und Nord Straße,

(gegenüber dem Capital Grund, )

Harrisburg.
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

Februar 14. 1867.?6 m.
Frird. Trace,

Küfer und Bersertiger

Ho l; -Waa r e ll
aller Art,

Süd-Zweite Straße, nahe der Csicsnut,
Harrisburg, Pa.

Die besten Erter-Züder, Eimer, ie. stet zum
Verkauf vorräldig.

Febr. 14.

Harris Haus,
Zohn Groß, - - - - Eigenthümer.

Ecke der Dritten Straße
und Strawberry Allen,

Harrisdurst.

Gasthaus nnd Nestauration
Alle sindeii, was nur der verwöhnteste Epiku-
räer wünsch:.
Dir ausgesuchtesten Gelränke,

Die besten Austern,
Wildprrt und Geflügel.

sorgt, und für Gesellschaften, sowie für einzelne
Herren oder Damen bietet da? Haus angemes-
sene Rälimi.chkeiten.

Zedruar?, 1867.

A -fröhlich.
Herrenkleidermacher,

Dritte Straße, oberhalb North Straß
Harrisburg, Pa.

soeben vom Osten mit einer reichen 'Auswahl
importirter und einheimischer

Kleider - Stoffe
passend für Herbst und Winter, zurückgekehrt ist.

Anzüge jeder Art
erben prompt, billig und nach der neuesten
Mode getieft.
Halsbinden, Krägen, Taschentücher,
re. stet auf Hand.

Nm geneigte Zuspruch bitte
I. Fröhlich.

Harrisburg, Okt. tl, 'iick.

Die

Howe M) - Maschinell
che

Fiinlilien und Fabriknnten.

Diese weltberühmten

Näh - Maschinen

Die Eigenschaften, welche sie rmpfkhlen,

Sibley Sk Stoops
No. 922 Phtladelphia,

kohlen, kohlen!
Wichtig siir Konsumenten!

(?. Schreiver, Agent,
lenkt die Ausiiirrtsamkcil des Publikums auf sei-
nen großen Vorrath von

Ellens Blilley, Sprinq Treck K
Lorberry Kohlen,

Office: Ecke der Nord und Canal
Straße.

Harrisburg, Jgnuar 17, '67.

Pilger K Maeyer's

Ul'ttlimMmls.
Nro. IVB, Markt Strafte,

ergebene Anzeige, daß sie an obigem Plabe
einen großen Vorrath

Aller Sorten Kochöfen,
Stubenvfen,

Lufthti;uMpparate,
Zinnaesclnrr.

Eill'iilill'ch- Hesshil I',
Dacht r a II f e 11, zc.

zum Verkauf stet ans Hand haben.

tütS-Decken von Dächern mit Zint,"Wll

G. C. Fäger.
David Mayer.

Harrisburg, Okt. 25, 1866.

Wm. Prady,
9k. 5!62 (neueNummer) Markt Str.,

ijqlPinlnst'.q. s.'q.

Uhren- und Zuwelen-
Handluug

soriemeiitS, des besten in der Stadt, ergebenst

AS Goldene und Silberne

Mz Tnscht'll-Wrm

sranzö'ischc Standnhrrn, Bronze-
Statur, Basen, tr., ,c.

Thee - Services,

Blltterieller, Suppenschüssel, Abcndnialüskelche,
Pokale, silberne Messer, Gabel und Löffel!
ferner, Juwele aller Art, als
Amethuft, Karfunkl, Korall,

Rubinen und Perlen;
Diamant-, TopaS-, Onyr- nd einfache gol-
dene Ringe von 18 Karat; goldene Ketten,
Lavaschmuck, Acrmclknöpfchc, Fingerhüte, Mc-
dailloiis, Armbänder,
Stöcke mit Gold- oderSilber-Knöpfen
sowie ein auSgcwählicS Lager von Dawsoii'
Warren är Hyde'S und I. Foley's berühmten
Goldfedern, Kalender-Regll-

Wm. Brady,
362 Markt Straße.

sG" llsiren und Schmucksachen werden
sorgfältig rcparirt.

Harrisburg, Aug. 23, 'öck.


